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Im Zuge unseres Sommertrainings auf der Laufbahn 
am Sportplatz Langenlois wurde heuer zum zweiten 
Mal ein Lauftreff für Langenloiser LäuferInnen erfolg-
reich durchgeführt. Vom Laufanfänger bis zum Bewe-
gungsfreak waren alle dazu eingeladen. 

Dabei wurden die Läuferinnen von erfahrenen ULC-
Mitgliedern betreut. 

Ein Großteil dieser Läufer sind bereits als aktive Mit-
glieder in den Verein aufgenommen worden! 

 

Vereinsausflug Lippizanerheimatlauf  

Jedes Jahr wird für den Vereinsausflug eine Laufveranstaltung gewählt 
bei dem auch der gesellschaftliche Rahmen entspricht. Bevorzugt wer-
den Veranstaltungen die am Samstag stattfinden, da man sich nach dem 
Lauf gemütlich zusammensetzten kann und das eine oder andere Gläs-
chen auf den erfolgreich, gemeinsam bestrittenen Wettkampf erheben 
kann. 

So wählte man für den Vereinsausflug 2013 den Lipizzanerheimatlauf in 

Piber in der Steiermark. Der zum österreichischen Volkslaufcup zählen-

de Lauf war schon bei der Auswahl aufgrund des anspruchsvollen Rah-

menprogramms als attraktives Reiseziel. 

Insgesamt 32 Mitglieder machten sich auf den Weg nach Köflach/Piber 

um an verschiedenen Bewerben aktiv teilzunehmen. Vor Ort freute man 

sich über die große Teilnahmezahl der Langenloiser und dem entspre-

chend wurde man bestens betreut. Auf den Distanzen 7km, 14km, Halb-

marathon und Staffellauf konnten einige der ULC-Läufer und Walker 

gute Ergebnisse erzielen. 

Die Siegerehrung erfolgte im Rahmen einer schönen Abschlussveran-

staltung mit Musik und dem Auftritt von „Jazz Gitti“.  

Am Sonntag besuchte man gemeinsam die im Starterparket inkludierte 

Therme Köflach und das Läufer-Frühstücksbuffet. Abschließend wurde 

das Lipizzaner-Bundesgestüt Piber besucht. 

Rückblickend kann man feststellen, dass der Lipizzanerheimatlauf eine 
sehr gut organisierte Laufveranstaltung inmitten einer wunderschönen 
Landschaft darstellt. Die es wert ist daran teilzunehmen! 

 

Laufbahnsanierung am Sportplatz  
Die Sanierung der Laufbahn am Sportplatz wurde am 
9.April 2013 durch die Mitglieder des ULC und in Zu-
sammenarbeit mit dem Platzwart durchgeführt. 

Im Zuge dieser Ausbesserungsarbeiten wurden Gras- 
und Unkrautbewuchs entfernt und Unebenheiten auf 
der Bahn mit Sand ausgeglichen. 

Der Sand wurde wie auch ein Großteil der Gerät-
schaften, wie in den letzten Jahren, vom Tennisverein 
Langenlois zur Verfügung gestellt. 

Langsamlauftruppe  

Training mit Günther Matzinger 

Echt toll war das Training mit Günther am Ausportplatz 
in Krems. Den Profisportler, der seit Anfang des Jahres 
in Krems lebt und mit Edi Holzer trainiert, einmal nä-
her kennen zu lernen war unser Ziel. 
Bei ein paar gemeinsamen Runden auf der Laufbahn 
erklärte uns der sympathische Sportler einige Feinhei-
ten seines Trainings. Aufwärmen, Laufschule, Dehnen 
und dann ging´s los. 

Danke an Günther für das nette Treffen! 
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Das herannahende Gewitter und die Regenfälle konnten dem positiven Verlauf des heurigen Verfolgungslaufs über 5000m in Theiß 
nichts anhaben. 36 Läufer, fast doppelt so viele Teilnehmer als im letzten Jahr, trotzten den Wettervorhersagen und fanden sich 
zum Start am Donauufer beim EVN-Wärmekraftwerk in Theiß ein.  

 
Verfolgt wurde heuer die "erfahrenste Läuferin", Sieglinde Schmieder vom LC Strasshof, die uns schon seit Jahren die Treue hält, 
konnte das Feld lange Zeit in Schach halten und wurde Gesamtsiegerin (25:11min). Das Ziel erreichte der Gesamtsieger Michael Sim-
mer nach 17:00min. Die Vereinswertung konnte Roland Grammel in 17:27min vor Leopold Groiß (18:16min) und Thomas Weber 
(18:21min) für sich entscheiden. In der Kategorie ULC-Damen erreichte Traude Hartl als Erste die Ziellinie (23:27min),vor Doris Floh 
(21:27min) und Gertraud Plank (22:37min). 

 
Nach der Siegerehrung wurden die Finisher wieder mit Gegrilltem von Jakob Ellinger und Getränken, gesponsert von EVN-Theiß, 
verwöhnt. Ein besonderer Dank gilt allen Helfern und besonders Josef Forstreiter der EVN-Theiß, der uns wieder das tolle Gelände 
des Kraftwerks und die Getränke zur Verfügung stellte. 

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder 
Der ULC Sparkasse Langenlois freut sich über 13 Neuzugänge im heurigen Jahr. Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder recht herz-
lich. 
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Am Samstag dem 31.8. war es wieder soweit. Um 16:15 fiel der 
Startschuss zum 28. Langenloiser Weinstadtlauf und 301 Läu-
fer/innen nahmen bei sehr guten Laufbedingungen die 3,8 bzw. 
9,6km lange Strecke in Angriff. Zuvor standen bereits diverse 
Kinderläufe und auch der Staffellauf auf dem Programm und 
somit waren insgesamt 571 Athleten am Start.  

Dies bedeutete die drittgrößte Starterzahl nach 1990 mit 622 
und 1995 mit 578 Teilnehmern. Wenn man bedenkt, dass sich 
seither die Anzahl der Läufe deutlich erhöht hat und es an je-
dem Wochenende viele Möglichkeiten gibt in der Umgebung 
zu starten sieht man, welchen Stellenwert unser Lauf bei den 
Läufern hat. Dies liegt sicher auch daran, dass wir durch unzäh-
lige Laufteilnahmen genau wissen, auf was ein Teilnehmer 
Wert legt und somit einen Lauf „von Läufern für Läufer“ anbie-
ten können. So war neben der Quantität war auch heuer wie-
der die Qualität des Starterfeldes hervorragend. Denn wie 
schon im Vorjahr zählt der Langenloiser Weinstadtlauf auch 
heuer wieder sowohl zum Österreichischen Volklaufcup,  als 
auch zum Waldviertelcup und dementsprechend stark präsen-
tierte sich das Startfeld.  

 

Um 14:00 wurde der erste von insgesamt sechs Kinder- und 
Jugendbewerbe gestartet. Diese Läufe über Distanzen von 400 
bis 1400m wurden auch heuer wieder von unseren Sponsoren 
unterstützt und daher war die Teilnahme kostenlos. Insgesamt 
starteten 120 Kinder und Jugendliche bis zu einem Alter von 18 
Jahren. Dies bedeutet wieder eine Steigerung gegenüber dem 
Vorjahr und es freut uns sehr, dass hier der positive Trend wei-
ter anhält. Bei den direkt im Anschluss durchgeführten Sieger-
ehrungen konnten sich die topplatzierten Teilnehmer ihren 
wohlverdienten Applaus abholen. Doch niemand ging leer aus, 
da jeder Finisher ein kleines Zielgeschenk erhielt.  

 

Um 15:15 wurde der Staffellauf (3x 1,4km) gestartet der sich 
immer mehr zu einem Highlight unseres Laufes entwickelt. Bei 
toller Stimmung gingen insgesamt 50 Staffeln an den Start, was 
zugleich neuen Teilnehmerrekord bedeutet. Dies unter ande-
rem auch dadurch, dass unser Vereinsmitglied Gerald Zögl 
„seine“ Wagrain4Ever aktivierte & motivierte, die mit 11 
Staffeln die größte Gruppe stellten.  

Bei den Damen gab es einen überlegenen Sieg durch die Staffel 
USCR Top Speed Girls, gefolgt von The best spark7 of hartriegel-
straße und Wagrain4ever 7. Den Sieg bei den Herrenstaffeln hol-
te sich der Vitalclub Krems/massage-krems.at, vor Cool Runnings 
und Wagrain4ever 2. Die Mixed Wertung ging an die Staffel des 
LC St. Pölten. Auf den Plätzen folgten die Staffeln Nastl-Wein 
u.Genuss und Sparkasse Langenlois 3. 

Danach starteten 227 Läufer/innen um 16:15 beim 9,6km langen 
Hauptlauf über 5 Runden. Schon rasch war jedem klar, dass der 
Gesamtsieg im Gegensatz zum Vorjahr eine klare Angelegenheit 
werden würde. Bald nach dem Start setzte sich Lemawork Ke-
tema (LT Wördern) an die Spitze und lief in 30:15.6 einen überle-
genden Sieg nach Hause. Spannender war das Duell um die wei-
teren Plätze. Hier lief eine kleine Gruppe gemeinsam, bis Wolf-
gang Hiller (team2run) das Tempo verschärfte und sich somit in 
32:47.9 den zweiten Platz vor seinem Teamkollegen und Vorjah-
ressieger Martin Hofbauer (33:05.8) sicherte.  

 

Spannender verlief das Rennen der Damen. Hier liefen die Vor-
jahressiegerin Eva Trost (ASV Piding) und die Vorjahreszweite Dr. 
Sabine Hofer (LAC Salzburg) lange gemeinsam. Erst in der letzten 
Runde konnte sich Eva Trost leicht absetzen und dadurch in 
37:29.0  mit 6 Sekunden Vorsprung erfolgreich Ihren Titel vertei-
digen. Somit glich das Ergebnis fast jenem des Vorjahres, denn 
nur mit der Drittplatzierten Cornelia Krapfenbauer (SC Zwickl 
Zwettl, 41:13.9) gab es ein neues Gesicht am Siegespodest.  
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In der Langenloiswertung der Herren gab es keine Veränderung 
zum Vorjahr. Es siegte Martin Hofbauer (team2run) vor  Philipp 
Gintenstorfer in 33:38.2und Jürgen Teichtmeister in 35:15.9 
(beide ULC Sparkasse Langenlois) 

Auch bei den Damen standen die ersten Drei des Vorjahres 
auch heuer wieder gemeinsam am Siegespodest. Diesmal je-
doch in veränderter Reihenfolge. Erstmals ging der Sieg an Dag-
mar Pfadenhauer (45:03.2) vor Margot Pfeiffer (45:18.2) und  
Monika Brunner (45:23.0). Somit war das Orange des ULC Spar-
kasse Langenlois wieder die dominierende Farbe am Siegerpo-
dest! 

 

Zeitglich mit dem Hauptlauf starteten auch 74 Teilnehmern 
zum  Hobbylaufes über 3,8km. Hier gab es einen Doppelsieg für 
den LC St. Pölten. Es siegte Christoph Schulz-Straznitzky vor 
seinem Vereinskollegen Miralem Pargan und  Rostislav Miksl 
(Mercury) Siegerin der Damenwertung wurde Barbara Dür (LT 
08/16 Markersdorf), gefolgt von Bettina Strobich 
(Klosterneuburg) und Nina Kirchmayr (Langenlois.) 

 

Die abschließende Siegerehrung führten Sparkassendirektor 
Johann Auer, Sportstadtrat Thomas Redl und ULC  Obmann 
Johann Hiemetzberger durch. Die Klassensieger erhielten hand-
gemachte Trophäen des Psychosozialen Zentrums der Caritas 
Schloss Schiltern und wie schon traditionell üblich wurden die 
beiden Gesamtsieger mit bestem Langenloiser Wein aufgewo-
gen. 

 

Rückblickend kann man sagen, dass sich unser Lauf von Jahr zu 
Jahr weiterentwickelt und heuer durch die Chip-Zeitnehmung 
wieder eine deutliche Qualitätssteigerung erzielt wurde. Wir 
haben uns auch schon Gedanken gemacht, analysiert was gut 
gelaufen ist und  was wir noch verbessern könnten und sind 
uns sicher, dass wir  uns  dank der Hilfe unserer vielen moti-
vierten Mitglieder auch nächstes Jahr nochmal steigern wer-
den! 

 

 

Ein herzliches Dankeschön auch an alle unsere Sponsoren und 
Helfer, ohne die eine solche Veranstaltung nicht durchführbar 
wäre, sowie natürlich allen Läuferinnen und Läufer für ihre Teil-
nahme! Wir sind uns sicher, dass es für die meisten Teilnehmer 
ein erfolgreicher Lauf war und auch wieder einige persönliche 
Rekorde gebrochen wurden! 

 

Wir sehen uns am 30. August 2014 beim  

29. Langenloiser Weinstadtlauf - Keep on Running! 
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Liebe Freunde des ULC Sparkasse Langenlois ! 

Als jene Person, welche an der Seite von dem leider im Jahr 1995 allzu früh verstorbenen 
Wolfgang Demal, gemeinsam mit Josef „Jonny“ Holzer, Leopold Eibl und Erwin Röglsperger 
im Jahr 1986 den Stadtlauf zum ersten Mal veranstaltet hat möchte ich ein paar Zeilen be-
treffend des Stadtlaufes an Euch schreiben: 

Der Stadtlauf wurde am Anfang vom Team der Sektion Zweirad des SV Langenlois 1921 unter 
der Gesamtleitung von Wolfgang Demal veranstaltet, Die Sektion Zweirad bestand seit 1980 
aus den Sparten Moto Cross sowie Radsport  und  dann auch Laufsport. Aus dieser Sektion 
haben sich im Laufe der Jahre 3 große, eigenständige Vereine entwickelt die alle 3 einen gro-
ßen Stellenwert in der Gemeinde Langenlois haben und welche  seit vielen Jahren regelmäßig 
hochwertige Veranstaltungen organisieren , diese sind  weitläufig bekannt und anerkannt, sei 
es das UMCT Langenlois (Moto Cross Meisterschaften), URC Sparkasse / Renner Langenlois 
(Radsport) und euer Verein, ULC Sparkasse Langenlois (Laufsport). Positiv bei allen 3 Verei-
nen sei die intensive Jugendarbeit zu erwähnen. In den ersten Jahres mussten wir die ÖLV 
Veranstaltung Genehmigung für den Stadtlauf  über einen anderen Verein einholen da die 
Zweiradsektion kein Mitglied beim ÖLV war (es war entweder der HSV Melk oder der ULC 
Horn, genaues ist mir nicht mehr bekannt), erst als der Laufverein eigenständig wurde konn-
te man beim ÖLV als eigenständiger Veranstalter auftreten. 

Und nun zum eigentlichen Grund meines Schreiben: 

Gratulation an das gesamte Team des ULC Sparkasse Langenlois, die Veranstaltung des Stadtlaufes wird immer professioneller 
durchgeführt,  dies ist auch einer der Gründe dafür dass trotz der großen Konkurrenz anderer Laufveranstalter nach wie vor eine 
große Beliebtheit und eine großer Zustrom an Teilnehmern beim Langenloiser Stadtlauf gegeben ist. 

Euer Team tritt bestens organisiert, ruhig und ohne Hektik erzeugend, auf, jeder hat seine Aufgaben und als Draufgabe wird dann 
auch noch mitgelaufen.  

Liebe Freunde des ULC Sparkasse Langenlois, macht in diesem Sinne so weiter dann werdet Ihr mir und allen Gönnern und Freun-
de des Laufsportes, so wie allen aktiven Läufern,  noch viel Freude bereiten, alles Gute ! 

Herzlichst und liebe Grüße  

 

Alfred Redl 

Gründungs- und Ehrenmitglied des ULC Sparkasse Langenlois 
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Für viele ist der regelmäßige Besuch unserer Website eine lieb-
gewonnene Gewohnheit, da durch die zahlreichen Laufteilnah-
men unserer Athleten/Innen wöchentlich neue Berichte online 
gestellt werden (teilweise mehr als einen am selben Wochen-
ende!), durch die jeder aktuell und weltweit (Gruß an dieser 
Stelle nach Teheran!) über in-und ausländische Laufveranstal-
tungen und das Abschneiden der Langenloiser informiert wird. 
Es verbindet auf eine Art und Weise unsere Mitglieder und 
daher „Danke“ an alle für die rege Berichtstätigkeit! 

An dieser Stelle daher nur eine kurze Zusammenfassung der 
knapp 100 bestrittenen Lauf- und Triathlonevents: 

Nicht weniger als 19 ULC Athleten/Innen finishten auf der Ma-
rathondistanz in Ländern wie China, Dubai, USA, Italien, Türkei, 
Österreich und Deutschland. Persönliche Bestzeiten, schöne 
„laufende“ Eindrücke und Emotionen, die für immer bleiben: 
die Motivationen, einen Marathon zu laufen sind vielfältig. Ein 
Exot unter unseren Athleten ist Ernst Eder, der die Marathon-
teilnahmen nicht nach Höhenprofil auswählt, sondern nach 
Kontinent: sein heuriges Ziel ist es, 3 Marathons auf drei Erdtei-
len zu laufen, daher seine Teilnahmen am heurigen Dubai Ma-
rathon sowie dem Marathon auf der chinesischen Mauer. Der 
dritte Marathon soll am 8.Dezember in Honolulu über die Büh-
ne gehen. 

Das erste Mal die Distanz von 42,195km zu bewältigen, ist et-
was Besonders – dieser Herausforderung stellten sich 2013 
Andrea Brezina und Maria Weidenauer vor der gewaltigen Ku-
lisse des Berlin Marathon sowie Günter Purker beim 
„Heimmarathon“ in Wien. 

Genauso international gestalteten sich die Halbmarathonteil-
nahmen unserer Vereinsmitglieder: Schweden, Deutschland, 

Österreich und  Portugal, wobei sich die „Orangenen“ in kei-
nem Fall mit ihren Leistungen verstecken mussten. Auch über 
diese Distanz gab es „Neulinge“, die allesamt Gefallen an dieser 
Distanz fanden und diese teilweise bereits 2x in diesem Jahr 
absolvierten: Gratulieren dürfen wir zu dem erfolgreichen 
1.Finish eines Halbmarathons Renate Lipp, Waltraud Seeböck, 
Barbara Zach, Thomas Pucher und Michael Wesely (Wachau), 
Philipp Gintenstorfer (München), Colleselli Roland (Wien). 

Fast schon traditionell sind unsere Auftritte bei den Stationen 
des Volkslauf-, Waldviertel-, Weinviertel-, Schmidatal- und des 4-
Städte-Crosslaufcup. Stammgäste auf Podestplätze waren auch 
heuer wieder Heinz Lunzer, Kurt Rotter und Traude Hartl. Neben 
diesen „alten Hasen“ war auch Neuzugang Philipp Gintenstorfer 
eine Klasse für sich und er gewann am Ende nicht nur seine Al-
tersklasse (wie auch Traude Hartl die ihre) sondern auch klar die 
Gesamtwertung des Waldviertellaufcup.  

Ein Highlight in diesem Läuferjahr war definitiv unsere Vereins-
ausflug zum wunderschönen Lippizanerlauf in Piber, der bei 
strahlendem Sonnenschein auf 3 Distanzen nicht nur zur Folge 
hatte, dass wir unerwarteter Weise ins Schwitzen kamen son-
dern auch, dass sich die Veranstalter mit einem Gegenbesuch 
beim heurigen Stadtlauf revanchierten. 

 
Wie sich bereits voriges Jahr abgezeichnete, ließ die Faszination 
Berglauf einige Athleten auch heuer nicht los - Österreichs Berge 
(Großglockner, Ötscher, Feuerkogel und Schneeberg) wurden 
erobert! An dieser Stelle muss man Leopold Groiss, Erwin Heider, 
Johann Teufelhart und unseren Obmann Johann Hiemetzberger 
vor den Vorgang bitten, die eben nicht nur hoch hinauf sondern 
auch möglichst lange in Bewegung bleiben wollten und daher 
ihre ersten Starts im Bereich des Traillaufs bravourös meisterten. 
Nach eigenen Aussagen war dies keine einmalige Sache und da-
her gibt’s auch schon erste Pläne fürs Traillaufen 2014! 
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Auch der Triathlon gehört wohl in die Rubrik: einmal infiziert, 
für immer gefangen: Dagmar Pfadenhauer und Rainer Egretz-
berger finishten erstmals über die olympische Distanz und Rai-
ner konnte sein Talent für diese Ausdauersportart mit 2 erfolg-
reichen Auftritten über die Mitteldistanz unter Beweis stellen. 
Gemeinsam mit Kurt Rotter, Heinz Lunzer, Andreas Redl und 
Gerald Zögl wurde an einigen Veranstaltungen teilgenommen, 
wie zB in Blindenmarkt, Linz, Reyersdorf, Krems und Obertrum. 
Beim Triathlon zeigen Heinz Lunzer und Kurt Rotter regelmäßig 
auf und erobern bei den Landes- und Staatsmeisterschaften 
Podestplätze: unser Kurt ist Landes und Staatsmeister im Sprint 
Triathlon seiner Altersklasse. 

 

Durch Phlipp Gintenstorfer können wir heuer auch auf einen 
Podestplatz bei Bahn-Landesmeisterschaften verweisen, der 
für den ULC mit Vereinsbestzeit über 5.000m den 3.Platz erziel-
te. 

 

Natürlich gab es noch viele Teilnah-
men und persönliche Erfolgserleb-
nisse bei diversen Stadt-, Cross-, 
City-, Frauen-, Rote Nasen-, Krebs-
forschungs-, Eisbär-, Headlight- und 
Wasweißichnochalles-Läufen. Wie 
eingangs erwähnt, ist dies alles auf 
www.ulc-langenlois nachzulesen 
und ich kann wirklich jedem emp-
fehlen, auch nachträglich einen Blick 
auf diese Berichte zu werfen! Es 
lohnt sich auf jeden Fall!  

Die Wettkampfsaison 2014 ist bereits in voller Planung: Strassen-
lauf, Berg-und Traillauf, Ultralauf, Triathlon, Duathlon und Cross-
läufe. Der ULC Sparkasse Langenlois ist vielfältig wie noch nie 
und durch unsere neuen, ehrgeizigen und hoch motivierten Mit-
glieder weht ein frischer Wind durch unsere Reihen. Ein Satz aus 
dem vorjährigen Jahresbericht hat sich für 2013 mehr als bestä-
tigt und wird auch 2014 zutreffen: unsere Athleten/Innen wer-
den auch nächstes Jahr wieder Erfolge auf der ganzen Welt fei-
ern. 

Wir wünschen allen Sportlern des ULC Sparkasse Langenlois ein 
erfolgreiches und vor allem verletzungsfreies Laufjahr 2014 und 
denjenigen unter uns, die verletzungs- und krankheitsbedingt 
2013 kürzer treten mussten, gute Besserung und ein gesünderes 
Jahr 2014! 
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Ein herzliches Hallo nach Österreich! 

Es ist nun an der Zeit, dass ich mich wieder einmal melde. Mir geht es nach wie vor sehr gut hier und ich genieße einfach alles. In 
den zwei Monaten seit meiner Rückkehr aus dem Sommerurlaub war ich ziemlich beschäftigt, weil ich eine Menge Besucher 
(dienstlich und privat) zu betreuen hatte. Aber nun sind alle weg und ich kann mich auf meinen nächsten Marathon vorbereiten.  
Und zwar werde ich am 08. Dezember 2013 in Honolulu auf Hawaii meinen dritten Marathon in diesem Jahr bestreiten. Meine 
Frau wird mich begleiten und wir werden insgesamt drei Wochen auf Hawaii verbringen. Man gönnt sich ja sonst nichts. Trainings-
technisch habe ich mit den üblichen Schwierigkeiten hier in Teheran zu kämpfen, aber irgendwie werde ich das Ziel schon errei-
chen. Die Zeit ist nebensächlich. Ich möchte einfach nur ein schönes Erlebnis haben. Zu Weihnachten muss ich dann wieder in Te-
heran zurück sein, aber dafür kommt mich unser Sohn Matthias über Silvester besuchen.  

Ich habe auch wieder einige Reisen im Iran unternommen. Und zwar war ich in der heiligen Stadt Quom und in der Provinz Kuzes-
tan an der irakischen Grenze. Ich besichtigte dort mit meinem Chef einige Stätten des Iran-Irak Krieges und wir fuhren sogar auf 
dem Shatt-al-Arab fast bis zu den irakischen Grenzern. Vom iranischen Militär gab´s für mich zum ersten Mal eine Attachéreise, die 
uns nach Hamedan führte. Dort zeigten sie uns aber kaum etwas Militärisches sondern nur etliche Touristenattraktionen. Jedoch 
gab es immer etwas Gutes zum Essen. 

Der Höhepunkt der letzten zwei Monate war aber sicherlich das Treffen mit dem neuen iranischen Präsidenten Rouhani. Mein 
Botschafter hat ihm vorige Woche sein Beglaubigungsschreiben überreicht und ich durfte dabei sein. Rouhani hat wirklich Charis-
ma und es war sehr beeindruckend. 

Das Wetter wird auch schön langsam herbstlich bis winterlich. In der Früh haben wir so um die 5-8 Grad und tagsüber an die 20 
Grad.  

Liebe Grüße aus Teheran 
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Vereinsmeisterschaften 5000m 
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ULC  Sparkasse Langenlois 

Herzlichen Dank unseren Sponsoren. 

       Medieninhaber, Herausgeber, Redaktion: ULC Sparkasse Langenlois vertreten durch Ing. Johann Hiemetzberger                                                      


